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Das Recht der Existenzsicherung war in den letzten Jahren von 
einer Fülle an Rechtsänderungen sowie Entscheidungen der 
Rechtsprechung betroff en. Hierauf reagiert das bewährte „Hand-
buch Existenzsicherungsrecht“ mit der in allen Bereichen aktu-
alisierten 3. Aufl age. Orientierungsleitsätze und die Angabe der 
wichtigsten Normen erleichtern den Nutzern den schnellen 
Einstieg in „ihre“ individuelle Beratungssituation und bieten 
Lösungswege auch für komplexe Fragen.

Stimmen zur Voraufl age:

»Für Fachleute ist dieses Handbuch eine Fundgrube.«
Sozialrecht aktuell 5/13

»als Standardwerk, das zu empfehlen ist. Von vergleichbarem 
Zugriff  auf das Existenzsicherungsrecht ist derzeit kein zweites 
Werk auf dem Markt.« Dr. Thomas Flint, ZFSH SGB 8/13

»Wer sich intensiv und mit Tiefgang mit der Existenzsicherung 
befassen möchte, wird wohl kaum eine bessere Kompilation fi nden 
als das vorliegende Handbuch von Berlit/Conradis/Sartorius.«

Thomas Stumpf, dierezensenten.blogspot.de 04/13

»Tolles Werk! Sehr empfehlenswert.«
Deutsche Behinderten-Zeitschrift 5/13, zur Vorauflage
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Gemeinwohl und Ökonomie Seite 203
Allein der Begriff Gemeinwohl entfaltet sich wie ein Alpengebirgszug vor dem 
inneren Auge desjenigen, der ihn einordnen soll in die Wissenschaft von der 
Ökonomie. Nicht nur, weil es sich erst einmal um eine Leerformel handelt, die 
mit ganz unterschiedlichen Deutungen aufgeladen werden kann – und das ist 
in der Geschichte ja auch in vielfältiger Hinsicht passiert.

Solidarische Ökonomie Seite 206
Solidarische Ökonomien finden sich heute in allen gesellschaftlichen Bereichen. 
Sie entstehen mangels anderer Alternativen ebenso wie als bewusst gewählter 
Gegenentwurf zum gegenwärtig immer noch vorherrschenden, ökologisch und 
sozial destruktiven Wirtschaftsmodell.
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IM NÄCHSTEN HEFT
Die Digitalisierung von Wirtschaft und Gesellschaft ist in vollem Gange. Auch 
Organisationen der Sozialen Arbeit stehen hier vor großen Herausforderungen. 
Welche dies sind, welche Strategien dabei Erfolg versprechen und welche An-
forderungen an den Datenschutz zu berücksichtigen sind, all dies sind Themen 
der nächsten Ausgabe der Blätter der Wohlfahrtspflege.
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